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2. Korpusdesign 

1. Motivation und Ziele 
  1.3 Das Korpus 

 Gesprochenes Deutsch 

 Besteht aus mehreren 

Subkorpora je nach Aufgabentyp 

 Multimodal: Audio und Video der 

zeichnenden Hand bei 

der Map-Task-Aufgabe 

1.1 Phonetische Untersuchungen 

 Akustische Analyse für die 

Konvergenzforschung 

 Messung von Vokaldauer, Vokalqualität usw. 

 Timing zu Turn-Taking 

 Vergleich zu artikulatorischem Experiment mit 

gleichen Aufgaben 

 

3.3 Veröffentlichung 

 Umfassende Dokumentation aller Richtlinien und Vorgehensweisen 

 Vereinigung aller Daten mit dem Konvertierungsframework SaltNPepper 

 Veröffentlichung aller Daten zum Download 

 Suche und Visualisierung in der browserbasierten Oberfläche ANNIS 

 Darstellung als mehrere Subkorpora je nach Aufgabenstellung 

 Suche über eine flexible knoten- und kantenbasierte Abfragesprache 

 Frei verfügbar unter einer CC-BY-Lizenz 

3.1 Transkription 

 Festlegung von Transkriptionsrichtlinien 

 Orthographienahe Transkription 

 Automatische Verarbeitung mit MAUS 

 Segmentierung auf Laut- und Wortebene 

 Alignierung mit Audio/Video 

 Phonetiksoftware Praat 

 Manuelle Korrektur der Alignierung 

 Separate Normalisierung nach amtlicher 

Rechtschreibung 

3.2 Annotation im Rahmen des Berlin Map Task Corpus 

 Automatische Verarbeitung mit TreeTagger 

 Lemmatisierung 

 Wortartenannotation nach dem STTS 

 Annotationssoftware EXMARaLDA 

 Syntaktisch motivierte Äußerungsspannen 

 Disfluencies (Fillers, Wiederholungen, Dehnungen) 

 Reparaturen 

 Backchanneling 
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1.2 Erweiterung des Berlin Map Task Corpus 

 Syntax gesprochener Sprache 

 Lexikalische Variation 

 Soziale Interaktion im Dialog, z.B. 

 Disfluencies, Häsitationen und Reparaturen 

 Backchanneling und Feedback 

2.1 Aufnahmen 

 Ausführliche Metadatenerhebung 

 Alter, Geschlecht, Größe etc. 

 Detaillierte Sprachbiographie 

 Höchster Bildungsabschluss 

 Anonymisierung 

 Persönlichkeitstest 

 Schallisolierte Aufnahmekabine 

 Aufnahmegerät und zwei separat 

platzierte Mikrophone bzw. zwei 

separate Kanäle 

2.2 Aufgaben 

 Einzelsprecheraufgaben 

 Geschichte vorlesen 

 Lange Wortliste (am Anfang und Ende) 

 Kurze Wortliste (zwischen allen Aufgaben) 

 Interaktionsaufgaben 

 Map Task (Route erklären, siehe Abb. links) 

 Diapix-Bilder mit Stimuli (Unterschiede 

finden, siehe Abb. rechts) 

 Freies Gespräch 

 Synchronsprechen 

 Gegenseitige Imitation 


